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Projektbeschreibung 
 

In Deutschland werden jedes Jahr über 700.000 Patientinnen und Patienten 
bei Thoraxschmerzen mit einem Herzkatheter untersucht. Der häufigste 
Grund hierfür ist der Verdacht auf eine koronare Herzkrankheit – die häufigste 
Todesursache weltweit. In Deutschland werden prozentual so viele Herzkathe-
ter durchgeführt wie in keinem anderen Land der Welt. Mit der koronararteri-
ellen Computertomographie (Koronar-CT) steht ein alternatives Diagnosever-
fahren zum Herzkatheter zur Verfügung. Vorteile der Koronar-CT liegen in der 
geringeren Komplikationsrate, der höheren Genauigkeit in der Erkennung von 
Ablagerungen an den Herzkranzgefäßen, der geringeren Belastung für die Pa-
tientinnen und Patienten und dem geringeren Untersuchungsaufwand. 

Ziel der Beteiligten im Projekt IMPRO ist es, die Implementierung der Koronar-
CT in die klinische Routine nach dem Beschluss des Gemeinsamen Bundesaus-
schusses vom 18. Januar 2024 zu optimieren und zugleich Überversorgung zu 
vermeiden. Dazu wird in 16 verschiedenen Regionen in 12 Bundesländern eine 
neue Versorgungsform erprobt. Diese soll die primär- und sektorenübergrei-
fende Versorgung von Patientinnen und Patienten mit Verdacht auf koronarer 
Herzkrankheit verbessern. Primäres Ziel der deutschlandweiten Studie ist es 
herauszufinden, ob die neue Versorgungsform dazu beiträgt, kardiovaskuläre 
Ereignisse, wie z. B. Herzinfarkte und Schlaganfälle, bei Patientinnen und Pati-
enten mit Verdacht auf eine koronare Herzkrankheit zu reduzieren. Die For-
schenden analysieren auch, wie diese Art der Behandlung von Patientinnen 
und Patienten angenommen wird und ob sich mit ihr Kosten einsparen lassen. 
Das Projekt wird für 39 Monate mit insgesamt ca. 9,3 Millionen Euro gefördert. 

Im Erfolgsfall kann die neue Versorgungsform bundesweit eingeführt werden, 
um die Versorgung von Patientinnen und Patienten mit Verdacht auf eine ko-
ronare Herzkrankheit zu verbessern und unnötige Kosten für das Gesundheits-
system zu vermeiden. 
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